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Hausgebet 30. Sonntag im Jahreskreis – 24.10.2021 
Weltmissionssonntag 

 

Hinführung 
 

„Lasst uns nicht müde werden, das Gute zu tun“ (Gal 6,9). Dieses 

Wort aus dem Galaterbrief steht über dem heutigen Sonntag der 

Weltmission. Auf allen Kontinenten feiert die Kirche ihre weltum- 

spannende Gemeinschaft in Gebet und Solidarität. Unser Blick geht 

in diesem Jahr nach Nigeria und in den Senegal. In beiden Ländern 

setzen sich Christen und Muslime gemeinsam ein für Gerechtigkeit 

und Frieden. – Damit wir nicht müde werden, das Gute zu tun, 

braucht es die Gemeinschaft im Glauben. So wollen wir beten. 
     
+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen. 

 

Lied: Lobt froh den Herrn (GL 396,1+2) 
 

1. Lobt froh den Herrn, ihr jugendlichen Chöre! / Er höret gern   

ein Lied zu seiner Ehre: / |: Lobt froh den Herrn! :| 
 

2. Es schallt empor zu seinem Heiligtume / aus unserm Chor ein Lied 

zu seinem Ruhme, / |: Lobt froh den Herrn! :| 

 

Gebet  
 

Allmächtiger, ewiger Gott, mehre in uns den Glauben, die Hoffnung 

und die Liebe. Gib uns die Gnade, zu lieben, was du gebietest, damit 

wir erlangen, was du verheißen hast. Darum bitten wir durch Jesus 

Christus, unseren Herrn. Amen.                                            (Tagesgebet) 

Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Markus 
 

46In jener Zeit als Jesus mit seinen Jüngern und einer großen 

Menschenmenge Jericho wieder verließ, saß am Weg ein blinder 

Bettler, Bartimäus, der Sohn des Timäus. 47Sobald er hörte, dass es 

Jesus von Nazaret war, rief er laut: Sohn Davids, Jesus, hab Erbarmen 

mit mir! 48Viele befahlen ihm zu schweigen. Er aber schrie noch viel 

lauter: Sohn Davids, hab Erbarmen mit mir! 49Jesus blieb stehen und 

sagte: Ruft ihn her! Sie riefen den Blinden und sagten zu ihm: Hab 

nur Mut, steh auf, er ruft dich. 50Da warf er seinen Mantel weg, 

sprang auf und lief auf Jesus zu. 51Und Jesus fragte ihn: Was willst du, 

dass ich dir tue? Der Blinde antwortete: Rabbuni, ich möchte sehen 

können. 52Da sagte Jesus zu ihm: Geh! Dein Glaube hat dich gerettet. 

Im gleichen Augenblick konnte er sehen und er folgte Jesus auf 

seinem Weg nach. 
(Markus 10,46b-52) 

 

Kurze Stille 

 

Lied: Dein Lob, Herr, ruft der Himmel aus (GL 381,1) 
 

1. Dein Lob, Herr, ruft der Himmel aus, / das blaue, lichterfüllte 

Haus, / mit so viel Zungn als Sternen. / Der weiße Tag, die 

schwarze Nacht, / wann sie abwechseln von der Wacht, / sie 

künden´s aus den Fernen. 

 

Fürbitten 
 

V Heute, am Sonntag der Weltmission, beten wir für die Anliegen 

der Kirche weltweit, besonders in Westafrika: 
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V  Für die Kirche in Westafrika, die den Dialog der Religionen als 

Dienst am Frieden vorantreibt. – Gott, du Barmherziger: 

A    Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

V   Für die Christinnen und Christen weltweit, die sich über alle 

Grenzen hinweg einsetzen für Frieden und Versöhnung.  

– Gott, du Barmherziger: 

A   Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

V  Für die Verantwortlichen in Politik und Gesellschaft, die dem  

Hass und der Hetze Gespräche und Austausch entgegensetzen.    

– Gott, du Barmherziger: 

A    Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

V   Für die Menschen, die egoistisch und menschenverachtend 

handeln und den Weg des Miteinanders verlassen haben.  

– Gott, du Barmherziger: 

A    Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

V  Für die Armen, Geflüchteten und Vergessenen, die Schutz  

brauchen ohne Ansehen ihrer Herkunft und Religion.  

   – Gott, du Barmherziger: 

A    Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

V  Für die Einsamen, Kranken und Sterbenden, die auf ein   

einladendes oder versöhnendes Wort warten.  

  – Gott, du Barmherziger: 

A    Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

V  Für die Verstorbenen, die in deinen guten Händen geborgen  

sind. – Gott, du Barmherziger: 

A  Wir bitten dich, erhöre uns. 

 

V In der Stille beten wir in unseren eigenen Anliegen. 

Kurze Stille 

– Gott, du Barmherziger: 

A    Wir bitten dich, erhöre uns. 

 

Vater unser 

 

Segensgebet   
                                                                       

Der dreieinige und barmherzige Gott segne uns und behüte uns.   

Er öffne unsere Augen, damit wir die Vielfalt des Lebens erkennen. 

Er öffne unsere Herzen, damit wir aufeinander zugehen.  

Er lenke unsere Hände, damit wir das Gute tun. 
 

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen. 

 

Lied: Gegrüßet seist du, Königin (GL 536,1-3) 
 

1. Gegrüßet seist du, Königin, o Maria, / erhab'ne Frau und 

Herrscherin, o Maria! / Freut euch, ihr Cherubim, lobsingt, ihr 

Serafim, / grüßet eure Königin. / Salve, salve, salve, Regina. 
 

2. O Mutter der Barmherzigkeit, o Maria, / du unsres Lebens 

Süßigkeit, o Maria! / Freut euch … 
 

3. Du unsre Hoffnung, sei gegrüßt, o Maria, / die du der Sünder 

Zuflucht bist, o Maria! / Freut euch … 
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